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VORWORT 

Liebe Fußballfreunde 

Zum heutigen Heimspiel gegen den VfB Waldshut 

heißen wir Sie herzlich willkommen. Einen 

besonderen Willkommensgruß richten wir an 

unsere Gäste aus der großen Kreisstadt, dem 

Trainerteam, den mitgereisten Fans sowie dem 

Schiedsrichter der heutigen Begegnung. 

Herzlich willkommen auch den zahlreichen und 

lautstarken Fans in Rot und Weiß. 

Nachdem wir in der letzten Ausgabe unsere 

Aktivteams mit lobenden Worten in die jeweiligen 

Heimspiele verabschiedet haben, so sind wir auf 

den Boden der Tatsachen zurückgekehrt. Einem 

durchwachsenen Heimspiel gegen den Aufsteiger 

aus Schlüchttal, folgte ein miserables Auftreten in 

der Fremde gegen Erzingen. Gerade im Derby 

gegen unsere Nachbarn aus dem Klettgau 

konnten die Jungs um Captain Marco Lohr in 

keiner Weise an die Leistungen der vergangenen 

Spiele anknüpfen. Weder der Einsatz, noch der 

absolute Wille zum Sieg war vorhanden bzw. 

spürbar. Die zahlreichen Jestetter Fans in Erzingen 

mussten an diesem Tag leider auch Engagement 

und Einsatzbereitschaft vermissen. Wir wissen 

nicht ob es am abwesenden Cheftrainer Müller 

oder am gesperrten Pascale Moog lag - so wollen 

wir unser "Team One" nicht mehr sehen.  

Wir erhoffen uns heute, gegen einen starken 

Gegner aus Waldshut, Wiedergutmachung 

unserer Jungs und wünschen uns, dass die Jungs 

an den Leistungen aus den ersten Spielen 

anknüpfen zu können. Wenn unsere junge 

Mannschaft heute wieder ihren absoluten 

Siegeswillen, Einsatz sowie Kampfgeist an den Tag 

legt und auf den Platz bringt, so werden die 

einheimischen Fans ihre Heimreise zufrieden und 

mit besserem Gefühl antreten können. 

Auch das ăkleine Derbyò unserer 2. Mannschaft 

ging verloren. Captain Ruppelt und seine Jungs 

kamen ebenfalls mit einer Niederlage aus 

Erzingen nach Hause. Auch von Ihnen 

erwünschen wir uns eine Leistungssteigerung, wie 

Wiedergutmachung mit einem Auswärtssieg in 

Berau. Dass es unser Reserveteam auch besser 

machen kann, hatten Sie uns zuletzt mehrfach 

bewiesen. Also Kopf hoch und weiter Gas geben.  

Nun wünschen Ihnen spannende 90 Minuten, 

viele Tore und (hoffentlich) drei Punkte für 

unseren SVJ. 

Hopp die Roteê 

Die Vorsitzenden 

Sebastian Huber   Christian Meister 

 

 

  

 

 

 

  



 

 

DIE MANNSCHAFT HAT DAS WORT 

Liebe Sportfreunde  

Im Namen von "Rot-Weiß" und der 1. Mannschaft 

darf ich Sie zum heutigen Heimspiel im 

Seestadion recht herzlich begrüßen. 

Besonders willkommen heißen möchte ich unsere 

Gäste vom VfB Waldshut und deren mitgereiste 

Anhänger, wie auch den Schiedsrichter der 

heutigen Partie. 

Nach eigentlich gutem Saisonstart macht sich 

derzeit etwas Unmut breit. Zumindest hat man, 

von Außen, das Gefühl. Das 

letzte Heimspiel gegen 

Schlüchttal war bereits ein 

Dämpfer, gefolgt von einer 

indiskutablen Leistung im 

Derby gegen Erzingen. Nun 

kommen wir mit einer 

gehörigen Portion Frust aus 

dem Klettgau zurück, Sie 

können sich aber sicher sein, 

dass das Spiel und das 

Auftreten in der letzten 

Woche zu genüge analysiert wurde. Bei aller, 

berechtigten, Kritik darf man die 

Entwicklungsphasen unserer jungen Mannschaft 

nicht unterschätzen, es war klar, dass es 

Rückschläge geben wird, natürlich ist dabei aber 

die Art und Weise ein entscheidender Faktor. Für 

uns als Team gilt es nun unsere Lehren aus den 

vergangenen zwei Wochen zu ziehen und dort 

anzuknüpfen, wo wir nach dem 2:1-

Führungstreffer gegen Schlüchttal aufgehört 

haben. Jeder darf seine Meinung und auch Kritik 

äußern und diese auch an die Mannschaft 

herantragen, meiner Meinung nach, sollten wir 

nun aber den Blick nach vorne richten. Die Saison 

ist immer noch in ihrer Anfangsphase und es sind 

noch viele Punkte zu vergeben. Und beim 

Stichwort "Blick nach vorne" sind wir schon beim 

heutigen Gegnerê 

Mit dem VfB Waldshut gastiert heute eine 

"Spitzenmannschaft" im Seestadion, die bereits im 

letzten Jahr ein durchaus unangenehmer Gegner 

war. Zudem haben die Kreisstädter nach ihrer 

Wintertransferoffensive auch im Sommer 

nochmals ordentlich nachgelegt und einige gute 

Spieler dazugewonnen. Keine Chance also für 

unseren SVJ? Keineswegs, es ist Heimspiel und zu 

Hause kann unsere Mannschaft, nach wie vor, 

jeden Gegner vor Probleme 

stellen. Grundvoraussetzung 

dafür muss aber die 

Bereitschaft und Einstellung 

eines jeden Spielers sein 

auch unnötige Wege zu 

gehen und auch dahin zu 

gehen wo es "weh tut". 

Schaffen wir es diese 

"Grundtugenden" heute 

wieder auf den Platz zu 

bringen ist, wie immer im 

Fußball, alles möglich. Die Mannschaft benötigt 

hierfür aber ihre bedingungslose Unterstützung, 

zumindest während der 90 Minuten. Im Anschluss 

bleibt genug Zeit und Raum über Fehler und 

Unzulänglichkeiten zu diskutieren. Also packen 

wir es anê 

Im Namen der Mannschaft wünsche ich Ihnen nun 

ein spannendes und faires Spiel. Vielen Dank für 

ihren Besuch im Seestadion. 

Mit sportlichen Grüßen 

Yannic Frey 

(Chefredaktion "Rot-Weiß", 1. Mannschaft SVJ) 



 

 

UNSER GAST          

Steckbrief   

VfB Waldshut 

Gründung: 1910 

Vereinsfarben: Blau-Weiß-Rot  

Mannschaften:  

1. Mannschaft (Bezirksliga)  

2. Mannschaft (Kreisliga C-6) 

8 Juniorenmannschaften  

 

Das vorläufig letzte Gastspiel des VfB Waldshut in 

der Kreisliga A hat nur ein Jahr gedauert. 2018 

wurde er Zweiter hinter dem souveränen Meister 

FC Rot-Weiß Weilheim und eliminierte in den 

Aufstiegsspielen A-West-Vizemeister TuS 

Lörrach-Stetten. 

In der vergangenen Saison konnte das Ziel des 

VfB nur Klassenerhalt heißen. Und das wurde auch 

erreicht. Die neu 

formierte junge 

Mannschaft 

bewegte sich 

tabellarisch zwar 

von Anfang an in 

bedenklicher 

Nähe zur 

Abstiegszone, 

wurde aber 

bereits in der 

Winterpause mit sechs routinierten Spielern 

verstärkt und holte noch einen sicheren 

Punkteabstand zu den drei Absteigern heraus. 

Das Hinspiel in Jestetten endete nach einer 2:0-

Halbzeitführung für unseren SVJ mit 2:2, das 

Rückspiel mit 3:0 für den VfB. 

Mit dem Abstieg werden die Waldshuter ð so viel 

kann man wohl jetzt schon sagen ð in dieser 

Saison nichts zu tun haben. Wieder wurden 11 

neue Spieler geholt, neben vier A-Junioren 

überwiegend Akteure aus der benachbarten 

Schweiz mit Erfahrung aus höheren Spielklassen. 

Allein vom FC Klingnau kamen vier ăNeueò sowie 

Meistertrainer Danijel Kovacevic, der den Verein in 

der Vorsaison zum Aufstieg in die 2. Liga 

Interregional geführt hat, immerhin die 

fünfthöchste Spielklasse in der Schweiz. Das 

Saisonziel formulierte er selbstbewusst, aber noch 

nicht allzu offensiv: Vorne mitspielen wolle man, 

an den Aufstieg aber ăzumindest jetztò noch nicht 

denken. Als Fernziel allerdings hat Kovacevic die 

Landesliga dennoch klar im Visier. 

In die laufende Runde startete Kovacevics Team 

mit einem 0:4 beim FC Wittlingen, der von der 

Mehrzahl der Bezirksligatrainer als Titelanwärter 

genannt worden war. Die folgenden fünf Partien 

gewann er dann aber, was zur Folge hat, dass der 

VfB Waldshut aktuell punktgleich mit eben jenem 

FC Wittlingen auf 

Platz 2 der Tabelle 

steht. 

Wir erwarten am 

heutigen Samstag 

also eine starke 

Gastmannschaft 

im Seestadion, die 

unserem jungen 

SVJ-Team alles 

abverlangen wird. Umso wichtiger ist heute 

wieder die lautstarke Unterstützung der 

hoffentlich zahlreichen Jestetter Fans. Wie immer 

mit einem kräftigen 

 HOPP DIE ROTÄ!!! 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Landkarte zum heutigen Spiel 

Entfernung: Luftlinie ca. 26 km (Quelle: Google Maps) 



 

 

AKTUELLER SPIELTAG  

Fr. 27.09.19 
FC Wallbach ð FC Zell i.W.  20:00 

 

Sa. 28.09.19 
SV Jestetten ð VfB Waldshut 16:00 

FC RW Weilheim ð SV Buch    17:00 

FC 08 Tiengen ð FC Wittlingen 18:30 

 

So. 29.09.19 
FV Lö-Brombach 2 ð FC Schlüchttal 13:30 

FC Schönau ð FC Hochrhein  14:00 

FC Erzingen ð SV Herten   15:00 

 

So. 08.12.19 (verlegt) 
TuS Efringen ð Bosporus FCF 14:30 

 

TABELLE BEZIRKSLIGA 

  Sp. Tore Pkt. 

1 FC Wittlingen  6 21:8 15 

2 VfB Waldshut  6 16:8 15 

3 TuS Efringen-Kirchen 6 21:12 12 

4 FC Zell i.W.  6 18:10 12 

5 FC Erzingen  6 16:.12 12 

6 SV Buch 6 16:16 12 

7 FC Schönau 6 11:12 12 

8 SV Herten  6 14:9 11 

9 FC Schlüchttal 6 11:11 8 

10 SV JESTETTEN 6 12:12 7 

11 FV Lö-Brombach 2  6 19:21 7 

12 FC Wallbach 6 11:18 4 

13 Bosporus FCF 6 9:18 4 

14 FC RW Weilheim 6 11:19 3 

15 FC Hochrhein 6 12:22 3 

16 FC 08 Tiengen  6 8:18 3 

 

  



 

 

 

  



 

 

1. MANNSCHAFT- AUSWÄRTSSPIEL  

Derbyfrust statt Derbylust  ˟SVJ 
verliert in Erzingen  

Fast schon traditionell erwischte unsere ăErsteò im 

Derby beim FC Erzingen einen schlechten Tag und 

verlor deutlich mit 0:3. 

Das Spiel begann dabei schon extrem unglücklich 

für den SVJ. Bereits mit der ersten Offensivaktion 

gingen die Gastgeber in Führung. Ein Schuss von 

Uhl aus ca. 16 Metern prallte unglücklich an den 

Rücken von Eric Strauss und von dort unhaltbar 

ins Tor. Dies brachte den Gastgebern natürlich 

Sicherheit, der Plan des SVJ war schon nach 

wenigen 

Augenblicken über 

den Haufen geworfen 

und die Köpfe gingen 

bereits in der 

Anfangsphase 

merklich nach unten. 

So blieben die 

Erzinger die aktivere, 

bessere Mannschaft. 

Der SVJ lief praktisch 

nur hinterher, kam 

nicht in die 

Zweikämpfe und fand 

so auch nicht wirklich ins Spiel. Nach 26 Minuten 

dann der nächste Dämpfer. Limani tankte sich 

durch die SVJ-Defensive und gab am Ende auch 

SVJ-Keeper Yannic Frey das Nachsehen und 

erhöhte auf 2:0 für die Gastgeber. Am Spielverlauf 

änderte sich auch in der Folge nicht viel, auch 

wenn der SVJ eine kurze ăEcken-Flutò zu 

verzeichnen hatte, welche aber allesamt 

ungefährlich blieben. Die beste Möglichkeit zum 

Anschlusstreffer verpasste 

Yannick Rüd, als er ein Zuspiel von Silvan von Ow 

nicht richtig kontrollieren konnte und so Erzingens 

Keeper Bendel nicht wirklich in Bedrängnis 

brachte. Auf der Gegenseite klärte Frey einen 

Abschluss der Gastgeber aus halbrechter Position 

mit den Fingerspitzen, so ging es beim Stand von 

2:0 für die Gastgeber in die Pause. 

Im zweiten Durchgang schien der SVJ etwas 

besser ins Spiel zu kommen, konnte die Partie nun 

etwas offener 

gestalten. Das 

gefährlichere und 

bessere Team blieben 

aber die Gastgeber. So 

verhinderte Frey nach 

ca. 55 Minuten den 

dritten Erzinger 

Treffer, als er einen 

Göbel-Kopfball aus 

kurzer Distanz von der 

Linie bugsierte. Nach 

etwas mehr als einer 

Stunde folgte dann 

aber doch die Entscheidung. Nach einem langen 

Ball der Gastgeber setzte sich Loparco gegen 

Daniel Schröter durch und besorgte, alleine vor 

Frey, das 3:0 für den FC Erzingen. Zwar versuchte 

der SVJ nochmals zurückzukommen, kam aber 

kaum gefährlich vors Tor der Gastgeber. Ein 

starker Freistoßhammer von Silvan von Ow wurde 

vom gut reagierenden Bendel geklärt, und auch 

Rüd konnte den Abpraller aus kurzer Distanz nicht 

im Tor unterbringen. Die größte Möglichkeit zum 



 

 

Anschlusstreffer verpasste der eingewechselte 

Nico Husz. Nach schönem Zuspiel von von Ow 

hatte er den Torhüter bereits umkurvt, lobbte den 

Ball aber über das Erzinger Gehäuse. Auf der 

Gegenseite verpassten die Gastgeber in der 

Schlussphase eine Vielzahl an Möglichkeiten. So 

klärte Frey wenige Minuten vor Schluss zweimal in 

höchster Not, zuvor hatte Loparco seinen zweiten 

Treffer knapp verpasst. Bis zum Ende gerieten die 

Gastgeber nicht mehr wirklich in Gefahr und es 

blieb beim 3:0 für Erzingen. 

Unterm Strich steht eine hochverdiente 

Derbyniederlage. Ein Auftritt unserer Mannschaft 

der gerade im ersten Durchgang einfach nicht zu 

erklären ist. Auch trotz des unglücklichen, frühen 

Gegentores darf man nicht so auftreten. Man 

hatte zu keinem Zeitpunkt im ersten Durchgang 

das Gefühl man könnte den Gastgebern 

gefährlich werden, stattdessen ließ man auch 

Einstellung und Laufbereitschaft vermissen. Die 

Erzinger spielten souverän und zu Beginn 

effizient, ließen an diesem Abend keine Zweifel an 

ihrem Sieg aufkommen. Auch wenn der SVJ im 

zweiten Durchgang etwas besser im Spiel war, 

kann man diese Leistung eines Derbys nicht 

würdig bezeichnen. Kein Spieler kam in den 90 

Minuten an seine Leistungsgrenze, im Gegenteil 

muss man am Ende froh sein, dass die Gastgeber 

das Ergebnis nicht noch deutlich mehr in Höhe 

treiben konnten. Nun gilt es diese Niederlage 

offen und kritisch zu analysieren, man kann immer 

verlieren, die Art und Weise spielt aber dabei eine 

große Rolle. Mit dem VfB Waldshut wartet im 

nächsten Heimspiel ein vermeintlich noch 

stärkerer Gegner, die Mannschaft muss also ein 

komplett anderes Gesicht zeigen um im heutigen 

Heimspiel zu punkten. Das Positive ist das Wissen, 

dass dieses Gesicht vorhanden ist, so kann man 

hoffen es heute zu sehen. 

 

 

 

  

Telegramm 

FC Erzingen˟ SV Jestetten  3:0 (2:0) 

Aufstellung SVJ:  

Frey ð Heck, Schröter, von Ow, Strauss (55. 

Hosp) ð Lohr, Fornino ð Müller (55. Arena), 

Ponzo (75. D'Acunto), Boscarino (46. Husz) ð 

Rüd   

Tore:  

1:0 (1.) Uhl, 2:0 (27.) Limani, 3:0 (62.) Loparco 

Schiedsrichter: Gerrit Peukert (Rheinfelden) 

Zuschauer: 377 



 

 

 

 

  


